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Herren Verbandsliga Süd

SG Aulendorf : TV Rottenburg 
Samstag, 24.02.2024, 16:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Verbandsliga Süd für die SG 
Aulendorf

Nach 4 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Aulendorf am vergangenen Samstag
in der Herren Verbandsliga Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Arnegger / Schmid. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Nico Arnegger nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Arnegger / Schmid waren in der Partie gegen Bazilyuk / Geske
nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Beim nachfolgenden 8:11, 1:11, 6:11 gegen
Fischer / Leske fanden hingegen Henne / Adams von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wahlbrink / Müller lagen gegen Boekle / Dietrich bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:
2-Erfolg drehen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Wahlbrink / Müller zu Ende ging. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Markus Leske war Nico Arnegger, obwohl
er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Jannick Schmid bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Fischer von Beginn an. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Kaum Chancen ließ Florian Henne beim 3:0 seinem Gegner
Yannick Boekle. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lukas Wahlbrink das Match
gegen Igor Bazilyuk mit 1:3 verlor. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Andreas Adams hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Martin Geske beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marius Müller seinem Gegner Jonas
Dietrich letztlich beim 8:11, 9:11, 11:7, 7:11 nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Aulendorf und des TV Rottenburg. Nico Arnegger besiegelte derweil indes mit
einem 3:1 gegen Peter Fischer einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 7:15 (Arnegger) bzw. 5:15 (Fischer) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Eine knappe Niederlage gab es indessen für Jannick Schmid beim 2:3 gegen
Markus Leske, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Das war nichts für schwache Nerven. 7:9 (Schmid) bzw. 7:10 (Leske) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Florian Henne gegen Igor Bazilyuk. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bazilyuk nun 10 Siege bei 4 Niederlagen aus. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Wenig Chancen ließ Lukas
Wahlbrink beim 3:0 seinem Gegner Yannick Boekle. Hin und her schaukelte das Match zwischen
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Andreas Adams und Jonas Dietrich, bevor das 2:3 feststand. Hierbei überließ Adams seinem
Gegner im fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Marius Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Geske. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Geske nun bei 4 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Das Doppel zwischen Arnegger / Schmid und Fischer / Leske endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diesen Sieg hat die SG Aulendorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.02.2024 gegen den TTC
Ergenzingen an. Für den TV Rottenburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Gärtringen am 02.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:19 geht.

 Statistik:
 SG Aulendorf

Doppel: Arnegger / Schmid 2:0, Henne / Adams 0:1, Wahlbrink / Müller 1:0 
Einzel: N. Arnegger 1:1, J. Schmid 0:2, F. Henne 2:0, L. Wahlbrink 1:1, A. Adams 1:1, M. Müller 1:1 

 TV Rottenburg
Doppel: Fischer / Leske 1:1, Bazilyuk / Geske 0:1, Boekle / Dietrich 0:1 
Einzel: P. Fischer 1:1, M. Leske 2:0, I. Bazilyuk 1:1, Y. Boekle 0:2, J. Dietrich 2:0, M. Geske 0:2


